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Herren Kreisliga C

TUS Sasbachried II : TTV Kappelrodeck III 
Montag, 27.09.2021, 20:00 Uhr

Pinand fixiert zwei Punkte für TUS Sasbachried II

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber TUS Sasbachried II am vergangenen Montag in der
Herren Kreisliga C beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:22. Den feierlichen Schlusspunkt unter das das
Spiel setzte Klaus Pinand. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Hubert Hohmann nun
einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 gewannen Hodapp / Ringwald gegen
Huber / Lamm und gaben dabei nur einen Satz her. Chancenlos waren Hohmann / Hohmann gegen
Steimle / Müller nicht, aber mehr als ein 10:12, 11:6, 5:11, 6:11 war nicht zu holen. Kurz mussten sie
zittern, aber letztlich waren Krauth / Bühler beim 11:8, 7:11, 11:7, 12:10 gegen Kopp / Walter doch
überlegen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Hubert Hohmann gewann sein
Spiel gegen Mike Müller klar mit 11:7, 11:8, 11:6. Marcel Hodapp verpasste es im Anschluss
hingegen mit einem 1:3 gegen Leon Steimle, einen Punkt für sein Team zu holen. Anschließend ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Wolfgang
Krauth hatte gegen Michael Kopp bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Philipp Huber hatte Lucas Ringwald nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Wenig
Gegenwehr leistete Ottmar Bühler bei seinem 0:3 gegen Michael Lamm. Die richtige
Herangehensweise hatte Klaus Pinand jedoch beim folgenden 3:0-Sieg gegen Harald Walter von
Beginn an. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Genügend spielerische
Mittel hatte daraufhin Hubert Hohmann letztlich parat, um Leon Steimle zu dominieren, somit stand
am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Marcel
Hodapp bei seinem 3:1 gegen Mike Müller doch überlegen. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite
von Wolfgang Krauth gegen Philipp Huber. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nie gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Lucas Ringwald gegen Michael Kopp. Zu wenig spielerische Mittel hatte jedoch im
Anschluss Ottmar Bühler letztlich im Repertoire, um Harald Walter ernsthaft zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Mit 3:1 siegte wiederum daraufhin Klaus Pinand gegen Michael
Lamm und gab dabei nur einen Satz ab. Damit war der 9. Punkt für TUS Sasbachried II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat TUS Sasbachried II nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTV Kappelrodeck III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 1:3 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTF Rastatt IV (TUS Sasbachried
II) bzw. gegen den TTV Bühlertal III (TTV Kappelrodeck III).

 Punkte:
 TUS Sasbachried II

Doppel: Hodapp / Ringwald (1), Hohmann / Hohmann (0), Krauth / Bühler (1) 
Einzel: H. Hohmann (2), M. Hodapp (1), W. Krauth (1), L. Ringwald (1), O. Bühler (0), K. Pinand (2) 

 TTV Kappelrodeck III
Doppel: Steimle / Müller (1), Huber / Lamm (0), Kopp / Walter (0) 
Einzel: L. Steimle (1), M. Müller (0), P. Huber (2), M. Kopp (0), H. Walter (1), M. Lamm (1)
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